
Beschluss des Gerichtshofs vom 11. September 2008 —
Coats Holdings Ltd, J & P Coats Ltd/Kommission der

Europäischen Gemeinschaften

(Rechtssache C-468/07) (1)

(Rechtsmittel — Art. 119 der Verfahrensordnung — Wettbe-
werb — Kartelle — Geldbuße — Antrag auf Herabsetzung

der vom Gericht festgesetzten Geldbuße)

(2009/C 69/17)

Verfahrenssprache: Englisch

Verfahrensbeteiligte

Rechtsmittelführer: Coats Holdings Ltd, J & P Coats Ltd (Prozess-
bevollmächtigte: W. Sibree und C. Jeffs, Solicitors)

Andere Verfahrensbeteiligte: Kommission der Europäischen
Gemeinschaften (Prozessbevollmächtigte: F. Castillo de la Torre
und K. Mojzesowicz, Rechtsanwälte)

Gegenstand

Rechtsmittel gegen das Urteil des Gerichts erster Instanz (Zweite
Kammer) vom 12. September 2007, Coats Holdings und Coats/
Kommission (T-36/05), mit dem das Gericht die Entscheidung K
(2004) 4221 endg. der Kommission vom 26. Oktober 2004 in
einem Verfahren nach Art. 81 EG (Sache COMP/F-1/38.338 —
PO/Nadeln) über Vereinbarungen zur Aufteilung der Produkt-
märkte für Kurzwaren und zur Aufteilung des räumlichen
Markts teilweise für nichtig erklärt und die gegen die Rechtsmit-
telführerinnen verhängte Geldbuße auf 20 Mio. Euro festgesetzt
hat — Antrag auf Herabsetzung der Geldbuße

Tenor

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen.

2. Die Coats Holdings Ltd und die J & P Coats Ltd tragen die Kosten.

(1) ABl. C 297 vom 8.12.2007.

Beschluss des Gerichtshofs vom 25. November 2008 —
Territorio Energia Ambiente SpA (TEA)/Kommission der

Europäischen Gemeinschaften

(Rechtssache C-500/07 P) (1)

(Rechtsmittel — Nichtigkeitsklage — Klagefrist — Beginn —
Klage auf Feststellung des persönlichen Anwendungsbereichs
einer Entscheidung der Kommission durch das Gericht —

Offensichtliche Unzuständigkeit)

(2009/C 69/18)

Verfahrenssprache: Italienisch

Verfahrensbeteiligte

Rechtsmittelführerin: Territorio Energia Ambiente SpA (TEA) (Pro-
zessbevollmächtigte: E. Coffrini und F. Tesauro, avvocati)

Andere Verfahrensbeteiligte: Kommission der Europäischen
Gemeinschaften (Prozessbevollmächtigte: E. Righini und
G. Conte)

Gegenstand

Rechtsmittel gegen den Beschluss des Gerichts erster Instanz
(Vierte Kammer) vom 17. September 2007, Territorio Energia
Ambiente SpA (TEA)/Kommission (T-175/07), mit dem das
Gericht eine Klage auf Feststellung, dass die Rechtsmittelführerin
nicht zu den Adressaten der Entscheidung 2003/193/EG der
Kommission vom 5. Juni 2002 über eine staatliche Beihilfe, die
Italien in Form von Steuerbefreiungen und Vorzugsdarlehen für
Unternehmen der Daseinsvorsorge mit öffentlicher Mehrheitsbe-
teiligung gewährt hat (ABl. 2003, L 77, S. 21), gehört und, hilfs-
weise, dass der Rechtsmittelführerin keine rechtswidrige Beihilfe
gewährt wurde, und folglich darauf, dass diese Entscheidung,
soweit erforderlich, für nichtig erklärt wird, abgewiesen hat

Tenor

1. Das Rechtsmittel wird zurückgewiesen.

2. Die Territorio Energia Ambiente SpA (TEA) trägt die Kosten.

(1) ABl. C 37 vom 9.2.2008.
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